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da ſteht in

11
die

Männlein ſte
auf einem

at auf ſ

ſchwarz Käpf
wer mag das Männlein ſein ,

1 Wald alleinWa
em kleinen ſchwarzen Käppelein ?

Hünſel

ervor und ſch nkt zelnd ſein Korbchen) .

Juchhe !
lkörbchen iſt voll oben ;

Muütter den Hänſel loben !



ſchön wie heute ie !

(Will den Kranz 5

Hänſel 5

1 d 6
Hei , Gretel, feins Mädel !

8 6i
ſiehſt ja us !

Waldkönigin mit Scepter und Kron ' ,
3 da nimm auch die Erbeln , doch naſch ' nicht davon !

Reicht ihr mit der einen Hand den
Körbchen voll Erdbe

In dieſem A
gleichſam huldige
t der Ru

Hünſel .

Kuckuck ! Eierſchluck !

Gretel (ſchalthaft ).

Kuckuck ! Erbelſchluck !

(Holt eine Beere aus dem Körbchen und hält ſie Hänſel hin, der f

ſchlürft , als ob er ein Ei austränke . )

Hänſel ( ſpringt auf).

Hoho ! Das kann ich auch ! Gieb nur acht !

( Nimmt einige Beeren und läßt ſie Gretel in den Mund rollen. )

Wir machen ' s , wie der Kuckuck ſchluckt ,
wenn er in fremde Neſter guckt .

( Der Kuckuck ruft abermals . Es beginnt zu dämmern. “

Hünſel (greift wieder zuh.

Kuckuck ! Eierſchluckl



Ki

Hünſe
8t Deine Kinder aus !

Kuckuck!
Trinkſt die fremden Eier aus !

Gli
ickgluck!

Läßt ſich eine ganze

tzeſt

—

voll Erdbeeren in den Mund rollen. )

Gretel .

elſt Erbeln ſchön zuhauf !
Kudnck!

auer , ſelber auf !

Schluckſchluck !

ger
und raufen ſich f

davon und

immer mehr zugenomn

Gretel 68

Hänſel , was haſt Du gethan ! O Himmel !
Alle Erbeln gegeſſen , Du Lümmel !

Wart ' nur , das gie fgericht ,
denn die Mutter , die heute nicht !

änſel den Korb er

bt ein

ſpo

4110(ruhig) .

Ei was , ſtell Dich doch nicht ſo an,

Du, Gretel , haſt es ja ſelber gethan !

in dei Gretel .

Komm nur , wollen raſch neue ſuchen

Hänſel .

Im Dunkeln wohl gar , unter Hecken und Buchen ?

Man ſieht ja nicht Blatt , nicht Beere mehr !

Es wird ſchon dunkel rings umher !

n. Gretel .

Ach, Hänfel , Hänſel ! Was fangen wir an ?

Was haben wir thörichten Kinder gethan ?
Wir durften hier gar nicht ſo lange ſäumen !

rollen. )



Ach Hänſel ! Gewiß geſchieht

Hänſel .

Ach, Gretel , geh, ſei doch geſ

Gretel .

Was ſchimmert der 80 8

Das ſind die Birken weißen Kle

retel .

Und dort , was grinſet daher vom Sump

Hänſel gt

Gretel .

Was für ein wunderlich Geſicht
Macht er ſoeben — ſiehſt Du ' s nicht ?

Hänſel (ſehr

ine Naſe , höIch mach' Di

Gretel (ängſt

das Lichtchen

D —d —das iſt ein glimmender Weider

EkelheUuk

umpf !



Ruft durch die hohlen Hände. )

Echo (eiſe ): Ja

fürcht ' mich , ic

der We

Sie
e

hreiend: : Vater !
ſtürzend,

r Nebel; ein
dem Rücken, wird

unter die

kchen auf

Hänſel .

Sieh ' dort das Männchen , Schi
Was mag das für ein Männche
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